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20.16 

Bundesrätin Mag. Daniela Gruber-Pruner (SPÖ, Wien): Hohes Präsidium! Sehr 

geehrter Herr Minister! Geschätzte Kolleginnen und Kollegen! Ich mache es kurz und 

ich spreche zu Tagesordnungspunkt 32, den betrieblichen Testungen. Wir als 

Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten finden das Modell der betrieblichen 

Testungen ein sehr gelungenes und wichtiges. Generell sind wir davon überzeugt, 

dass Testen eine extrem wichtige Maßnahme ist.  

Nach unserer Einschätzung wird es gerade nach dem Sommer wichtig sein, wieder 

Testangebote zur Verfügung zu stellen. Wir wissen, nach dem Sommer kommen die 

Menschen wieder aus verschiedenen Urlaubsländern zurück, kommen wieder in die 

Betriebe, kommen wieder in die Schulen, in die Kindergärten. Die Durchimpfungsrate 

wird dann noch nicht hoch genug sein, das heißt, die Testungen werden enorm wichtig 

sein.  

In diesem Zusammenhang ist es uns wichtig, dass die Testangebote wohnortnah, be-

triebsnah und vor allem auch kostenlos sind und bleiben. Wir haben mittlerweile in 

Österreich ein wirklich gut erreichbares kostenloses Testangebot, und wir finden, das 

sollte auch über den 30. September hinaus bestehen bleiben. Die jetzige Regelung 

sieht diese Maßnahme nur bis 30. September vor. Wir denken, das wird erweitert 

werden müssen, weil wir wahrscheinlich froh sein müssen, wenn sich viele Menschen 

im Herbst, im September, Oktober, testen lassen. Dazu ist es notwendig, dass die 

Tests erreichbar und kostenlos sind. – Danke schön. (Beifall bei der SPÖ.) 

20.18 

Vizepräsidentin Doris Hahn, MEd MA: Weiters zu Wort gemeldet ist Frau 

Bundesrätin Sonja Zwazl. – Bitte schön. 

 


